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Tagesordnungspunkt

Erneuerung der Hauptstraße zwischen FGZ und Forum

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr beschließt, die FuRgän-
gerzone baulich abzuschließen und die Hauptstraße im Bereich zwischen Fußgängerzone
und Forum zu erneuern.



Sachdarstellung / Begründung:

Die im Jahr 2013 abgeschlossene Baumaßnahme der Fußgängerzone konnte im östlichen
Bereich wegen der damals anstehenden Hochwasserschutzmaßnahme StrundeHochVier
nicht in Gänze abgeschlossen werden. Bis zur Ecke der Buchmühlenstraße wurden ca. 170
m? der hochwertigen Pflasteroberfläche ausgespart und lediglich provisorisch hergestellt.
Seit kurzem ist die Hochwasserschutzmaßnahme abgeschlossen, so dass die Fußgänger-
zone nach der Ursprungsplanung abgeschlossen werden kann.

Abgeschlossen im Zuge des Projekts Strunde Hoch Vier wurden auch die Erneuerung des
Forumparks und der oberen Buchmühlenstraße, die Bestandteil der Maßnahme Regionale
2010 waren. Zudem bedeutete die Hochwasserschutzmaßnahme für die Hauptstraße einen

Eingriff auf gesamter Breite, so dass eine Neuordnung und gestalterische Aufwertung dieses
Bereichs Sinn macht. Die Wiederherstellung dieses Bereichs erfolgte daher zunächst provi-
sorisch.

Die Planung sieht vor, den Bereich zwischen dem Forum und der Fußgängerzone nach dem
Mischprinzip auszubauen. Außen herum zieht sich ein breiter Fußgängerbereich, der mit
dem höherwertigen Pflaster der Buchmühlenstraße und des Forumparks befestigt wird. So-
mit ist der städtebauliche Zusammenhang der beiden Bereiche erkennbar.

Die Fahrbahn selbst sowie ein Wendehammer im Anschlussbereich Buchmühlenstraße wer-

den asphaltiert, um den Abschluss der Hauptstraße und den Beginn der Fußgängerzone
anzuzeigen. Bis zum Wendehammer entstehen Längsparkplätze auf beiden Seiten, die mit
anthrazitfarbenem Rechteckpflaster hergestellt werden. Bordanlagen sind nicht vorgesehen.
Zwischen Fahrbahn und Parkplätzen ist eine dreizeilige Pflasterrinne für die Entwässerung
vorgesehen. Die Gestaltung dieses Bereichs ist mit der Abteilung Stadtplanung abgestimmt.

Eine Erneuerung der Fahrbahn entlang des Forums bis zur Einmündung Schnabelsmühle ist
wegen der ungewissen Zukunft des Forums nicht vorgesehen. Aufgrund der höherliegenden
neuen Fahrbahn wird der Übergangsbereich mit Asphalt angeglichen.

Eine Abstimmung mit der Händlerschaft des betroffenen Bereichs ist bereits erfolgt. Nach
Abschluss der mehrjährigen Maßnahme StrundeHochVier wünscht man sich dieses Jahr
keine Bautätigkeit mehr. Daher ist vorgesehen, die Maßnahme im März 2019 (direkt nach
Karneval) zu beginnen. So könnten die Bauarbeiten voraussichtlich wettersicher ausgeführt
werden und würden bis Ende April noch vor dem Beginn der Außensaison abgeschlossen
werden.

Nach dem Kostenanschlag entstehen für den Abschluss der Fußgängerzone Kosten in Höhe
von ca. 40.000,- €.

Die Umgestaltung der Hauptstraße kostet ca. 75.000,- €. Diese Kosten reduzieren sich um
vermiedene Wiederherstellungskosten der Rheinenergie in Höhe von 10.450,- €, die bereits
an den Strundeverband abgelöst wurden. Hinzu treten beim Strundeverband noch vermie-
dene Wiederherstellungskosten in Höhe von ebenfalls ca. 10.450,- €, so dass für den reinen
Straßenbau Kosten in Höhe von ca. 95.000,- € verbleiben.

Aufgrund der o. g. Ausführungen beabsichtigt die Verwaltung, die Fußgängerzone baulich
abzuschließen und die Hauptstraße im Bereich zwischen Fußgängerzone und Forum in der
vorgestellten Form zu erneuern.


